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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) 
Rückrunde

Henger SV : SC 1904 Nürnberg II 
Samstag, 09.03.2024, 10:30 Uhr

Für den Henger SV geht die Siegesstraße weiter

Am 5. Spieltag der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
Rückrunde traf der Henger SV am Samstagvormittag auf die Gäste vom SC 1904 Nürnberg II. Aus
dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Fabian Schmidt, der in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Fabian Schmidt, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Groha / Schmidt waren im Doppel
gegen Loy / Lubenski nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Jannis Meyer lag gegen
Elias Wiegels bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab
und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander
Lubenski war für Leon Groha am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 2:
1. Es dauerte eine Weile, bis Fabian Schmidt den Fünf-Satz-Sieg gegen Lenni Loy unter Dach und
Fach hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte anschließend Daniel Stiegler beim 2:3
gegen Alexander Lubenski leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Leon Groha zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Der aktuelle Spielstand
nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 4:2. Daniel Stiegler überzeugte im Match
gegen Elias Wiegels, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Fabian Schmidt hatte
danach gegen Alexander Lubenski bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und überraschte Lubenski,
dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Leon Groha den Gastspieler Elias Wiegels in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. 7:2 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Beim
anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Lenni Loy fand
Jannis Meyer von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3
für den Henger SV.

Nach diesem Sieg geht es nun für den Henger SV am 12.03.2024 gegen den TSV Katzwang
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.03.2024
gegen den TSV Katzwang einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Henger SV

Doppel: Groha / Schmidt 1:0 
Einzel: L. Groha 2:1, F. Schmidt 2:0, J. Meyer 1:1, D. Stiegler 1:1 
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 SC 1904 Nürnberg II
Doppel: Loy / Lubenski 0:1 
Einzel: L. Loy 1:2, A. Lubenski 2:1, E. Wiegels 0:3


